
Inhalt 
Der Mut zum Sein. Ein werkgeschichtlicher Prospekt — 1 

I Sein und Mut —15 
Mut und Tapferkeit: Von Plato zu Thomas von Aquino —16 
Mut und Weisheit: Die Stoiker —19 
Mut und Selbstbejahung: Spinoza — 25 
Mut und Leben: Nietzsche — 28 

II Sein, Nichtsein und Angst — 33 
Ontologie der Angst — 33 

Der Sinn von Nichtsein — 33 
Die wechselseitige Abhängigkeit von Furcht und Angst — 35 

Typen der Angst — 37 
Die drei Typen der Angst und das Wesen des Menschen — 37 
Die Angst vor Schicksal und Tod — 39 
Die Angst vor Leere und Sinnlosigkeit — 41 
Die Angst vor Schuld und Verdammung — 45 
Die Bedeutung der Verzweiflung — 46 

Epochen der Angst — 48 

III Pathologische Angst, Vitalität und Mut — 53 
Das Wesen der pathologischen Angst — 53 
Angst, Religion und Medizin — 57 
Vitalität und Mut — 61 

IV Mut und Partizipation. Der Mut, Teil eines Ganzen zu sein — 66 
Sein, Individuation und Partizipation — 66 
Kollektivistische und halbkollektivistische Erscheinungsformen des Mutes, 
Teil eines Ganzen zu sein — 68 
Neukollektivistische Erscheinungsformen des Mutes, Teil eines Ganzen zu 
sein — 72 
Der Mut, Teil eines Ganzen zu sein, im demokratischen 
Konformismus — 76 

V Mut und Individuation. Der Mut, man selbst zu sein — 83 
Das Aufkommen des modernen Individualismus und der Mut, man selbst zu 
sein — 83 

http://d-nb.info/1058497154

http://d-nb.info/1058497154


VIII Inhalt 

Romantische und naturalistische Erscheinungsformen des Mutes, man 
selbst zu sein — 85 
Existentialistische Formen des Mutes, man selbst zu sein — 89 

Existentielle Haltung und Existentialismus — 89 
Oer existentialistische Gesichtspunkt — 91 
Der Verlust des existentialistischen Gesichtspunktes — 94 
Existentialismus als Protest — 96 

Der gegenwärtige Existentialismus und der Mut der Verzweiflung — 98 
Mut und Verzweiflung — 98 
Der Mut der Verzweiflung in der zeitgenössischen Kunst und 
Literatur —100 
Der Mut der Verzweiflung in der zeitgenössischen Philosophie —104 
Der Mut der Verzweiflung in der unschöpferischen existentialistischen 
Haltung —105 
Die Grenzen des Mutes, man selbst zu sein —106 

VI Mut und Transzendenz. Der Mut, sich zu bejahen als bejaht —108 
Die Macht des Seins als Quelle des Mutes zum Sein —109 

Die mystische Erfahrung und der Mut zum Sein —109 
Die göttlich-menschliche Begegnung und der Mut zum Sein —111 
Schuld und der Mut, sich zu bejahen als bejaht —113 
Schicksal und der Mut, sich zu bejahen als bejaht —115 
Der absolute Glaube und der Mut zum Sein —117 

Der Mut zum Sein als Schlüssel zum Sein-Selbst —122 
Das Nichtsein erschließt das Sein —122 
Die Überwindung des Theismus —124 
Der Gott über Gott und der Mut zum Sein —126 

Namenregister —130 

Sachregister—132 


